
Schritt-für-Schritt-Anleitung: Wie erstelle ich meine  
Grundsteuerwerterklärung bei ELSTER?

Musterfall Land- und Forstwirtschaft



Allgemeine Hinweise

Aufgrund der Grundsteuerreform ist jede Eigentümerin und jeder 
Eigentümer

- eines Betriebes der Land- und Forstwirtschaft bzw.
- von Flächen, die land- und forstwirtschaftlich genutzt werden, 

verpflichtet, eine Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts 
(Feststellungserklärung) elektronisch beim zuständigen Finanzamt 
einzureichen.



Allgemeine Hinweise

Auch eine einzelne land- und forstwirtschaftliche (Teil-)Fläche reicht 
aus, um einen Betrieb der Land- und Forstwirtschaft zu bilden. Erst 
wenn eine anderweitige Zweckbestimmung eingetreten ist, liegt 
Grundvermögen vor.

Nicht mehr oder derzeit nicht genutzte land- und forstwirtschaftliche 
Wirtschaftsgüter sind bis zu einer anderweitigen Zweckbestimmung 
dem land- und forstwirtschaftlichen Vermögen zuzurechnen (z.B. 
leerstehender Rinderstall oder stillgelegte Flächen). 

Für die Erklärung sind die tatsächlichen Verhältnisse am 01.01.2022 
entscheidend.



Allgemeine Hinweise

Zu Wohnzwecken genutzte Gebäude und Gebäudeteile sowie zu 
anderen außerbetrieblichen Zwecken genutzte Gebäude und 
Gebäudeteile (zum Beispiel ein gewerblicher Hofladen) werden nicht 
mehr als land- und forstwirtschaftliches Vermögen bewertet. Nach 
neuem Recht sind sie nunmehr dem Grundvermögen zugeordnet. 

Entsprechend sind für diese Gebäude und Gebäudeteile gesonderte 
Erklärungen zur Feststellung des Grundsteuerwerts einzureichen.



Fallbeispiel:Fallbeispiel:

Der nachfolgenden Anleitung liegt folgendes Fallbeispiel zugrunde:

Max Mustermann ist Alleineigentümer einer landwirtschaftlich 
genutzten Fläche. Er verpachtet diese Fläche an eine/n Landwirt*in, 
die/der auf diesem Grundstück Weizen anbaut. 

Max Mustermann selbst ist nicht Landwirt.



Einstieg - Anmeldung

Geben Sie bitte an  
dieser Stelle Ihre  
Zugangsdaten ein.
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https://www.elster.de



Einstieg - Auswahl des Formulars

Nach der Anmeldung bei ELSTER Online könnenSie
sich die angebotenen Formulare anzeigen lassen.

Für Schleswig-Holstein ist die Schaltfläche
„Grundsteuer für andere Bundesländer“ auszuwählen.

Die Schaltfläche „Weiter“ führt Sie zum nächsten  
Dialog.
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Einstieg - Datenübernahme (optional)

Bei der erstmaligen Übermittlung einer Erklärung wählen Sie bitte direkt die Schaltfläche „Ohne  
Datenübernahme fortfahren“ aus.

Im Dialog „Datenübernahme" können Sie später Angaben aus einer über ELSTER Online bereits  
übermittelten Erklärung übernehmen. 
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Einstieg - Speichern des Formulars

Wichtig:
Ab jetzt haben Sie die Möglichkeit, das Formular  
jederzeit zu speichern oder auch ohne Speicherung  
zu verlassen.

Zusätzlich wird das Formular in festen Zeitabständen  
automatisch gespeichert.

Sollte ELSTER Online einmal außerplanmäßig  
beendet werden, wird bei der nächstenAnmeldung  
auch eine Wiederherstellung des letzten  
Formularentwurfs versucht.
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Einstieg - Auswahl der benötigten Anlagen

Für den Musterfall benötigen Sie den Hauptvordruck (GW 1) und die Anlage Land- und 
Forstwirtschaft (GW 3). Bitte klicken Sie die entsprechenden Kästchen an.

Um den Dialog fortzusetzen, klicken Sie bitte auf die Schaltfläche „Weiter“.
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Einstieg - Startseite des Formulars

Sie benötigen die Steuernummer, unter der Ihr Betrieb der Land- und Forstwirtschaft bzw. die 
verpachtete land- und forstwirtschaftliche genutzte Fläche geführtwird.

Diese Steuernummer finden Sie z. B. auf dem Informationsschreiben Ihrer Finanzverwaltung oder auf  
Ihrem Einheitswertbescheid (dort teilweise als Einheitswertaktenzeichen bezeichnet). Sie ist teilweise  
auch auf Ihrem Grundsteuerbescheid enthalten (dort häufig als Aktenzeichen des Finanzamtes  
bezeichnet).
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Angaben im Hauptvordruck (GW 1)

Für unseren Beispielsfall sind im Hauptvordruck in den markierten Bereichen (grüne Häkchen) 
Eintragungen vorzunehmen. 



Hauptvordruck GW 1 – allgemeine Angaben

Der Grund der Feststellung ist  
die Hauptfeststellung auf den 
01.01.2022. Mit
Hauptfeststellung ist die  
Neubewertung aller
Grundstücke und Betriebe der 
Land- und Forstwirtschaft im 
Zuge der  Grundsteuerreform
gemeint.

Die Verpachtung einer 
landwirtschaftlich genutzten 
Fläche stellt 
bewertungsrechtlich einen 
Betrieb der Land- und 
Forstwirtschaft dar.
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Hauptvordruck GW 1 – allgemeine Angaben

Unter „Lage des 
Grundstücks/Betriebs der 
Land- und 
Forstwirtschaft“ tragen 
Sie die Angaben zur 
Adresse/Lage Ihres 
Grundbesitzes ein.

Erstreckt sich der Betrieb 
der Land- und 
Forstwirtschaft 
(verpachtete Fläche) über 
mehrere hebeberechtigte 
Gemeinden, dann 
machen Sie für Ihren 
Betrieb an der 
betreffenden Stelle einen 
Haken. Im Beispiel ist 
dies nicht der Fall.
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Hauptvordruck GW 1 –
Gemarkungen / Flurstücke

Angaben zur Gemarkung und zum Flurstück sind bei der Land- und Forstwirtschaft
im Hauptvordruck nicht zu machen. Bitte nehmen Sie an dieser Stelle keine Eintragungen vor.

Setzen Sie den Dialog fort, indem Sie den Schaltfächen „Nächste Seite“ anklicken.
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Hauptvordruck GW 1 –
Eigentumsverhältnisse

Bitte geben Sie an, wie 
die Eigentumssituation 
des Betriebs der Land-
und Forstwirtschaft bzw. 
der landwirtschaftlich 
genutzten Fläche 
ausgestaltet ist.

In unserem Beispielsfall 
ist „Alleineigentum einer 
natürlichen Person“ 
auszuwählen.
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Hauptvordruck GW 1 –
Eigentumsverhältnisse – Eigentümer(innen)

Über die Schaltfläche „+ Eigentümer(in) / Beteiligte(n) hinzufügen“ müssen die Eintragungen zu den 
Eigentümer*innen vorgenommenwerden. Es ist mindestens ein Eintrag vorzunehmen. 

Im Beispiel ist nur Max Mustermann anzulegen.
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Hauptvordruck GW 1 -
Eigentumsverhältnisse - Eigentümer(innen)

Tragen Sie bitte zu jeder/m
Eigentümer*in die
erforderlichen Daten ein.
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Hauptvordruck GW 1 -
Eigentumsverhältnisse - Eigentümer(innen)

Bitte tragen Sie, sofern  
vorhanden, Ihre Einkommen-
steuernummer und Ihre  
Identifikationsnummer ein  
(diese sind z. B. auf Ihrem  
Einkommensteuerbescheid  
abgedruckt).

Unter „Anteil am Grundstück“ ist  
für jede/n Eigentümer*in ihr/sein 
Anteil amGrundstück
einzutragen.

Im Beispiel steht das verpachtete 
Grundstück im Alleineigentum 
von Max Mustermann. Beim 
Zähler und Nenner ist daher 
jeweils eine „1“ einzutragen (1/1).
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Hauptvordruck GW 1 –
Eigentumsverhältnisse - Eigentümer(innen)

Nach Übernahme der Angaben der Eigentümer*innen erhalten Sie folgendeÜbersicht:
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Hauptvordruck GW 1 -
Angaben zu Grundsteuerbefreiungen / 
-vergünstigungen

Sollte der Grundbesitz insgesamt steuerbefreit sein oder eine Grundsteuervergünstigung beantragt  
werden, ist hier eine entsprechende Auswahl zu treffen.

In der Regel liegen die Voraussetzungen für eine Steuerbefreiung / -vergünstigung nichtvor.
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Hauptvordruck GW 1 - Ergänzende Angaben
zur Feststellungserklärung

Eintragungen sind an dieser Stelle grundsätzlich nicht erforderlich.
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Hauptvordruck GW 1 – Empfangsvollmacht

Die Person, die Sie in an dieser Stelle  
benennen, wird

- der Bescheid und
- alle anderen mit diesem Verfahren im  

Zusammenhang stehenden Schreiben

mit Wirkung für und gegen alle anderen  
Beteiligten in Empfang nehmen.

Anwendungsfälle sind z. B. Empfangsbevollmächtige von Erbengemeinschaften oder steuerlich beratene
Grundstückseigentümer*innen. Bei Ehegatten mit derselben Anschrift ist eine Eintragung nicht erforderlich.  

Klicken Sie die Schaltfläche „Nächste Seite“. Nun haben Sie die Möglichkeit Angaben zu Personen zu 
machen, die Ihnen bei der Anfertigung der Erklärung helfen (z. B. Ihr Steuerberater).

Klicken Sie auf „Nächste Anlage“. Es folgt die Anlage Land- und Forstwirtschaft (GW 3).
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Anlage Land- und Forstwirtschaft (GW 3)
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Sie erhalten an dieser Stelle zunächst einen Überblick über die Anlage Land- und Forstwirtschaft.

In unserem Beispielsfall werden lediglich Angaben zur Feststellung des Grundsteuerwerts 
vorgenommen.

Klicken Sie bitte auf „Nächste Seite“.



Anlage Land- und Forstwirtschaft (GW 3)
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In der Anlage Land- und Forstwirtschaft 
(GW3) tragen Sie bitte unter „1 - Angaben zur 
Feststellung des Grundsteuerwerts“ alle land-
und forstwirtschaftlichen genutzten Flächen 
ein.

Die land- und forstwirtschaftlich genutzten 
Flächen sind sortiert nach Gemeinde 
einzutragen. Sofern der Betrieb der Land- und 
Forstwirtschaft auf dem Gebiet mehrerer 
Gemeinden belegen ist, sind an dieser Stelle 
alle betroffenen Gemeinden separat 
zu erfassen.

Bitte wählen Sie „+ Gemeinde hinzufügen“ 
aus.



Anlage Land- und Forstwirtschaft (GW 3)
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Wählen Sie das Bundesland und 
die dazugehörige Gemeinde 
aus, in der die einzelnen Flächen 
liegen.

Im nächsten Schritt wählen Sie 
die Gemeinde, in der die land-
oder forstwirtschaftlich genutzten 
Flächen belegen sind. 



Anlage Land- und Forstwirtschaft (GW 3)
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Fügen Sie anschließend die/das 
in der angegebenen Gemeinde 
belegene/n Flurstück/e einzeln 
hinzu. Drücken Sie dazu 
„+ Flurstück hinzufügen“.



Anlage Land- und Forstwirtschaft (GW 3)
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Tragen Sie die Angaben zu 
dem/n einzelne/n 
Flurstück/en in die dafür 
vorgesehenen Felder ein.

Angaben zu Ihren/m 
Flurstück/en finden Sie auch 
im Grundsteuerportal für 
Ertragsmesszahlen und 
Grundstücksdaten.

Dieses finden Sie unter:

www.schleswig-
holstein.de/grundsteuer

http://www.schleswig-holstein.de/grundsteuer


Der Weg zu Ihren Grundstücksdaten

Ertragsmesszahlen sowie weitere  Grundstücksangaben können Sie im Grundsteuerportal online  
einsehen. Folgen Sie bitte dem Link „Ertragsmesszahlen (Grundsteuer A)“ auf der Seite 
www.schleswig-holstein.de/grundsteuer.
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http://www.schleswig-holstein.de/grundsteuer


Der Weg zu Ihren Grundstücksdaten
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Im Feld „Suche nach“ geben Sie bitte 
die Belegenheitsdaten des Flurstücks 
ein (z. B. durch Eingabe der 
Gemarkung, der Flur und des 
Flurstücks). 

Alternativ können Sie auch auf der 
Karte händisch suchen.

Ortschaft_



Der Weg zu Ihren Grundstücksdaten

Beim Anklicken des jeweiligen Flurstücks wird Ihnen 
unterhalb des Kartenausschnitts 

− die Gesamtertragsmesszahl und 
− weitere Grundstücksdaten angezeigt.

Bitte notieren Sie sich diese Daten für Ihre Erklärung.

Hinweis: Eine Gesamtertragsmesszahl wird nur bei 
landwirtschaftlich oder für Saatzucht oder für 
Kurzumtriebsplantagen genutzte/n Fläche/n in Ihrer 
Grundsteuererklärung benötigt und im Portal 
angezeigt. 
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Der Weg zu Ihren Grundstücksdaten
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Sollten Sie weitere Erläuterungen zum Grundsteuerportal benötigen, bietet dieses aucheine 
ausführlichere Hilfe an. Um sich diese anzusehen, klicken Sie bitte auf „Hilfe“ am oberen rechten
Bildschirmrand.



Anlage Land- und Forstwirtschaft (GW 3)
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Die Ermittlung des Grundsteuerwertes ist abhängig von der Art der Nutzung des Grundstücks. Aus 
diesem Grund ist die Nutzungsart anzugeben. Fügen Sie bitte zunächst eine Nutzung hinzu, indem Sie 
„+ Nutzung hinzufügen“ anklicken.

Wird ein Flurstück unterschiedlich genutzt, sind hier mehrere Nutzungen hinzuzufügen.



Anlage Land- und Forstwirtschaft (GW 3)
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Bitte wählen Sie zunächst die für das einzelne Flurstück zutreffende Nutzungsart aus.

In unserem Beispielsfall dient die 
Fläche dem Anbau von Weizen. Im 
Beispiel ist die Nutzungsart 
„1 Landwirtschaftliche Nutzung“
zutreffend.



Anlage Land- und Forstwirtschaft (GW 3)
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Bitte tragen Sie die Fläche 
der jeweiligen Nutzung und 
die aus dem 
Grundsteuerportal 
abgelesene 
Gesamtertragsmesszahl 
ein. Drücken Sie 
anschließend „Nutzung 
übernehmen“.

Hinweis:
Eine Ertragsmesszahl ist 
nur bei landwirtschaftlicher 
Nutzung (1), bei Saatzucht 
(21) und bei 
Kurzumtriebsplantagen (23) 
anzugeben, ansonsten 
bleibt das Feld leer. 



Anlage Land- und Forstwirtschaft (GW 3)
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Nachdem Sie den Schaltfläche „Nutzung übernehmen“ angeklickt haben, erhalten Sie folgende 
Übersicht:

Klicken Sie auf „Gemeinde übernehmen“ und 
anschließend auf „nächste Seite“.



Anlage Land- und Forstwirtschaft (GW 3)
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An dieser Stelle können Sie Angaben zu 
Grundsteuerbefreiungen und 
Grundsteuervergünstigungen machen.

In der Regel liegen die Voraussetzungen für 
eine Steuerbefreiung / -vergünstigung nicht vor.

Die Eintragungen auf der Anlage GW 3 sind 
damit abgeschlossen. Die Erklärung ist nun 
vollständig.

Klicken Sie bitte die Schaltfläche „Alles prüfen“.



Prüfung der Eingaben

ELSTER führt anschließend 
eine Plausibilitätsprüfung 
durch. Das Ergebnis dieser 
Prüfung wird im nächsten 
Schritt angezeigt.

Sollten noch Fehler (rot 
markiert) vorhanden sein, 
müssen diese behoben 
werden. Andernfalls kann eine 
Übermittlung nicht erfolgen.
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Eventuelle Hinweise (gelb markiert) sollten nach Möglichkeit ebenfalls durch eine Überarbeitung der 
Eingaben beseitigt werden. Dies kann die Dauer der Bearbeitung Ihrer Erklärung verkürzen und 
weitere Rückfragen Ihres Finanzamtes vermeiden.

Die Erklärung kann auch mit noch vorhandenen Hinweisen an das Finanzamt gesendet werden.



Prüfung der Eingaben

Sind keine Fehler (mehr) vorhanden, kann die Erklärung an das Finanzamt übermittelt werden.
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Versenden des Formulars - Durchführung

Die anschließend eingeblendete 
Übersicht kann bereits vor dem 
Absenden über die „Drucken"-
Schaltfläche bei Bedarf ausgedruckt 
werden. Die Schaltfläche befindet sich 
am Ende der Übersicht.

Mit Klick auf die Schaltfläche 
„Absenden" wird die Erklärung 
versendet.

Die übermittelte Erklärung ist danach in 
jederzeit bei ELSTER im Bereich 
„übermittelte Formulare“ einsehbar und 
druckbar.

Damit haben Sie die Erklärung erfolgreich ausgefüllt und beim Finanzamt eingereicht.
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